
Klimaschutz im Kindergarten Kirchbach 

Klimabündnis Steiermark 

Auf die Füße fertig los…Wir schützen unser Klima 

 

Mit einem spannenden und lustigen KLIMAFEST ging im Kindergarten Kirchbach 

der diesjährige Jahresschwerpunkt unter dem Titel „Auf die Füße fertig los- 

Umweltschutz und Klimaschutz aktiv“ zu Ende. Seit Mitte Juni ist der 

Kindergarten Kirchbach eine Klimabündnisbildungseinrichtung und hat sich so 

zum Ziel gesetzt, den Kindern ganzheitlich und themenübergreifend das aktive 

Handeln im Klimaschutz zu vermitteln. Durch die Teilnahme am Projekt 

„Klimaschutz- Ich tu´s für unsere Zukunft“, initiiert vom Land Steiermark, 

konnten die Kindergartenkinder die Urkunde des Landes Steiermark beim 

Klimaabschlussfest stolz in Empfang nehmen.  Als Klimabündnispartner erklärt 

sich der Kindergarten Kirchbach bereit, weiterhin klimaschonendes Handeln 

und konkrete Maßnahmen zur Erhaltung einer „gesunden Erde“ zu verfolgen.  

 

 

Im vergangenen Kindergartenjahr wurden die Kinder am wöchentlichen 

Klimaaktivtag bereits an komplexe Themen wie Mobilität, Konsum, 

Abfallvermeidung und Energie herangeführt. Landwirtschaft, Regionalität, 

Regenwald- globale Verantwortung und Nachhaltigkeit wurden den Kindern auf 

spielerische Art und Weise näher gebracht.  

 



 

Anhand der drei Leitfiguren, des Klimaschutzprojektes - der Handpuppe 

„Klimax“, dem frechen Kobold „Klimaschrecker“ und dem Superhelden 

„Stektor“ gingen die Kinder den Ursachen des Klimawandels auf den Grund und 

suchten nach effektiven Handlungsmöglichkeiten und aktiver Beteiligung. Alles 

was in der Region wächst und entsteht, also nicht rund um die Welt fährt, ist 

Balsam für unsere Erde. Das tägliche Handeln beeinflusst aber auch das Leben 

von Menschen auf der anderen Seite der Erde. 

 

 

 

 

 

 

 

 Gerade deshalb war es den Pädagoginnen sehr wichtig, auch über den 

Tellerrand zu schauen und die Kinder mit auf eine Reise in den Regenwald zu 

nehmen. Den Kindern wurde die Wichtigkeit des fairen Handels und der 

Wertschätzung aller Menschen schnell bewusst. Einstimmig beschlossen die 

Kinder auf Produkte zu verzichten, die von Kinderhand geerntet werden. 

Grundsätzlich gilt es auch in der Arbeit mit den Kindern, darauf zu achten keine 

Katastrophenpädagogik zu betreiben, sondern zu zeigen, dass ein Einziger 

etwas ändern kann. Genaues Hinschauen, sich selbst eine Meinung bilden und 

bewusst zu entscheiden- also partizipiertes Handeln war dem 

Kindergartenteam sehr wichtig.  

 



Mit der Handpuppe „Klimax“ reisten die Kinder 

im Jänner in die Arktis und in die Antarktis. Sie 

erforschten den Lebensraum des Eisbären und 

stellten fest, dass sein Lebensraum- das Eis, 

immer kleiner wird und zunehmend durch die 

Erderwärmung schwindet. Dabei geht es dem 

Eisbären gar nicht mehr gut und die Eisschmelze 

zieht sehr viele Folgen nach sich. 

Viele Sachinformationen über die Tiere der Arktis 

wurden dabei vermittelt und auch das Volk der 

Inuit und ihre Lebensweise wurde genau unter 

die Lupe genommen.  

Der zweite Teil des Schwerpunktes im Jänner war 

die Erforschung der Antarktis. Dabei interessierten sich die Kinder besonders 

für den Pinguin. Der krönende Abschluss der Arktisforschung war ein Klimafest, 

bei dem sich alle Kinder als Forscher verkleideten und knifflige Aufgaben lösen 

durften. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weiters wurden die Themen Umweltschutz, Müllvermeidung, richtige 

Mülltrennung und Landwirtschaft den Kirchbacher Kindern auf spielerische Art 

und Weise von den Kindergartenpädagoginnen nähergebracht. Durch die 

bewusste Auseinandersetzung mit der Umwelt lernen die Kinder diese zu 

schätzen und in weiterer Folge zu schützen. Damit kann nicht früh genug 

begonnen werden. Unser Ziel ist es, dass Kinder einen respektvollen Umgang 

mit der Umwelt von Beginn an erlernen.  

 



 

Kleine Umstellungen im alltäglichen Leben können bereits dazu beitragen, 

unseren eigenen ökologischen Fußabdruck zu verkleinern.  Deshalb werden wir 

weiterhin unsere Gewohnheiten genauer unter die Lupe nehmen. „Bewusst 

hinschauen und aktiv verändern“, lautet die Devise. Unsere Ideen dazu: Den Weg 

zum Kindergarten zu Fuß bewältigen, Turnsackerl aus Stoff verwenden, Jause in 

Jausendosen verpacken, Obstkörberl mit regionalem Obst und Gemüse 

bestücken, Abfall richtig trennen, Müll vermeiden beim Einkauf, kaputte 

Spielsachen reparieren usw. 

Klimaschutz macht Spaß, begeistert auch unsere Kleinsten und ist ansteckend! 

Genau dieses Lebensgefühl wird im Kindergarten Kirchbach erfolgreich gelebt.  

Der Text unseres eigen komponierten Klimaaktivliedes wird in den Köpfen der 

Kinder noch lange weiterklingen.  

Hier in Kirchbach im Kindergarten da schützen wir die Welt, hier im 

Kirchbacher Kindergarten da wissen wir was zählt. Die Zukunft liegt in unsrer 

Hand- die Zukunft kommt schon angerannt! 

 

 

 



 

 KLIMAFEST 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Gemeinsam wollen wir die Welt ein kleines bisschen besser machen, 

denn die Zukunft beginnt jetzt! 


